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Aus ber Stadt Halle
Mitteldeutſcher Braunkohlenbergban im Juli
Jm Gebiete des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues be

trug nach vorläufigen Erhebungen die Rohkohlenförderung im
Monat Juli 7 528 452 Tonnen die Brikettherſtellung 1 797 754
Tonnen Vormonat Rohkohlenförderung 7 337 747 Tonnen Bri
tettherſtellung 1737 391 Tonnen Jm Monat Juli hat mithin die
Rohkohlenförderung eine Steigerung von 2,60 Prozent die Bri
tettherſtellung eine ſolche von 3,47 Prozent erfahren Dieſe Stei
gerung führt ſich darauf zurück daß der Berichtsmonat 26 der
Vormonat dagegen nur 25 Arbeitstage hatte Die arbeitstägliche
Rohkohlenförderung im Monat Juli belief ſich auf 289 556 To
im Monat Juni auf 293 510 Tonnen Die arbeitstägliche Brikett
herſtellung betrug im Monat Juli 69 144 Tonnen im Monat Juni
69 496 Tonnen Auf die arbeitstägliche Produktion bezogen hat
im Monat Juli demnach die Rohkohlenförderung einen Rückgang
von 1,35 Prozent die Brikettherſtellung einen ſolchen von 51
Prozent erfahren Die Kokserzeugung belief ſich im Berichts
monat auf 36 466 Tonnen gegen 36 399 Tonnen im Vormonat
Die Zunahme betrug alſo 67 Tonnen d h 0,18 Prozent Auf die
arbeitstägliche Erzeugung berechnet ergibt ſich indeſſen ein Rücck
gang von 3,64 Prozent

Jm Monat Juli des Vorjahres betrug die Rohkohlenförde
rund 6 944 506 Tonnen die Brikettherftellung 1756 129 Tonnen
Verglichen wit dem Monat Juli des Vorjahres hat die Roh
kohlenförderung demnach eine Steigerung von 8,41 Prozent die
Brikettherſtellung eine ſolche von 2,37 Prozent erfahren Da der
J Monat Juli des Vorjahres ebenſo wie der Berichtsmonat 26
Arbeitstage hatte treffen die genannten Steigerungsſätze auch
zu für einen Vergleich der arbeitstäglichen Produktion Die
Kokserzeugung im Monat Juli des Vorjahres bezifferte ſich auf
z5 627 Tonnen Die abſolute und arbeitstägliche Steigerung be
läuft ſich demnach im Vergleich zum Monat Juli des Vorjahres
J auf 2,4 Prozent

Die bereits in der zweiten Hälfte des Monats Juli bemerk
bare Belebung des Rohkohlenwarktes hielt auch im Monat Juli
an Jn geſiebten Kohlen konnte den Anforderungen nicht voll
entſprochen werden während in Förderkohlen Lieferungsrück
ſtände im allgemeinen nicht vorkamen Jn Briketts war der
Markt unvermindert lebhaft Der Bedarf der Jnduſtrie und des
Hausbrands konnte nicht annähernd gedeckt werden ſo daß wie
der zahlreiche Aufträge ohne Erledigung blieben Zum Teil iſt
das mit auf die ſtarke Jn anſpruchnahme der mitteldeutſchen Bri
ketts für Zwangslieferungen nach Südweſtdeutſchland zurückzu
führen Jnſolge des ewpfindlichen Mangels an Briketts war auch
die Frage nach Naßpreßſteinen ungewöhnlich lebhaft ſo daß die
zahlreichen und dringenden Wünſche nicht annähernd erfüllt wer
den konnten Die Herſtellung von Naßpreßſteinen wurde durch die
ſehr feuchte Witterung ungünftig beeinflußt Grudekoks wurde
glatt abgeſetzt

Die Wagengeſtellung war zahlenmäßig zwar ausreichend
doch erfolgte im Erfurter Bezirk die Zuführung der Wagen zeit
weilig verſpätet

Die Sätze der Lohntafel erfuhren vom 2 Juli ab für die
Kernreviere eine durchſchnittliche Erhöhung um 55 M Für die
Randreviere war die Lohnerhöhung auf 90 Prozent der Kern
revierſätze bemeſſen Die Lohnſätze der Lehrlinge wurden ab
2 Juli um 45 Prozent erhöht Am 25 Juli fanden im Rejchs
arbeitswiniſterium erneute Verhandlungen über Lohnerhöhungen
ſtatt Jm Anſchluß an eine Schiedsgerichtsſitzung die zur Feſt

ſetzung der Lohnzulagen für den Ruhrbezirk notwendig war
wurden für den mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau auf dem
Wege der freien Vereinbarng von den Tarifparteien folgende
Lohnerhöhungen beſchloſfen

Jn den Kernrevieren ſollte die Zulage für alle erwachſenen
männlichen Arbeiter 52 M je Schicht für die jugendlichen und
weiblichen Arbeiter 31,20 M je Schicht und für die Lehrlinge
190 M je Woche betragen Jn den Randrevieren betrug die Er
höhung der Löhne 90 Prozent dieſer Sätze Außerdem wurde das
Hausſtandsgeld um 2 M und das Kindergeld um 1,50 M erhöht
Die Gezäheentſchädigung wurde auf das Dreifache der bisherigen
Sätze heraufgeſetzt Dieſe neuen Löhne treten am 1 Auguſt in
Kraft Nach Maßgabe der erhöhten Löhne erfuhren auch die
Kohlenpreiſe eine Aufbeſſerung

Auf faſt allen Werken wachte ſich ein empfindlicher Arbeiter
I mangel geltend

Lore
Ein Theaterroman

Von Hermann Weick

6 Fortfetzung Rachdruck verboten
Sie haben recht Ein junges Herz habe ich noch Eigent

lich iſt es verwunderlich daß gerade das Herz ſo jung und friſch
friſch geblieben iſt trotz allem was es erdulden mußte Aber
es iſt die alte Geſchichte Kampf ſtärkt und erhält jung Und
an Kampf hat es mir wahrlich nicht gefehlt

Da Lore ihn fragend anſah fuhr er fort
Sie möchten nun etwas aus meinem Leben wiſſen Jch

leſe Jhnen den Wunſch von den Augen ab Zuerſt wird aber
zegeſſen Wenn Sie nachher bei einer Taſſe Kaffee noch Luſt

haben erzähle ich Jhnen einiges aus Fritz Reiners Lebens
geſchichte Sie iſt nicht unintereſſant manch Einer würde ſogar
einen Roman daraus machen
Er plauderte anregend während ſie aßen von ſeinen Erleb

niſſen in Berlin Lore bewunderte ſeinen blendenden Geiſt und
die Klarheit und Sicherheit mit der es zu wichtigen Kunſtfragen
vornehmlich des Theaters ſich äußerte
Sie tranken den Kaffee auf dem Balkon der auf der Rück

ſeite des Hotels dem Garten zu gelegen war Niemand war in
ihrer Nähe
Reiner reichte Lore eine Zigarette Er ſelbſt brannte ſich

eine große dunkelfarbene Zigarre an
Ein Andenken an Braſilien, ſagte er

ſinnend

Beinahe hätte ich vergeſſen daß ich Jhnen etwas aus
meinem Leben erzählen wollte Alſo fangen wir an Jch bin
eboren am Doch nein das können Sie im Riemann leſen
dorausgeſetzt daß er mich inzwiſchen nicht geſtrichen hat Wäre
das übrigens nicht ſeltſam wenn ein Name der vielleicht durch
hahrzehnte irgendwo geſtanden hat ausgelöſcht würde zu Leb
ſeiten ſeines Trägers So wie man Tote nicht mehr nennt

Lore gewahrte erſchüttert daß Reiners Augen nun matt
arblos waren daß Alter und leidvolles Erinnern ſeine vorher
iufgereckte lebenſprühende Geſtalt ermattet hatten

vVielleicht war ich ſchon einmal ein Geſtorbener Viele
Jahre lang war ich tot für meine Angehörigen meine Freunde

ür bie Welt ze ſog einige Male an der Zigarre Starr blickte er in
ie Ferne

An einer Frau bin ich geſcheitert Es war nicht ihre Schuld
Puch nicht die meine Sie konnten zuſammen nicht kommen und
o weiter wie es in dem Volkslied heißt Damals war ich ein
Unger friſcher Kerl der fürs Leben taugte Auch als Komponiſt
datte ich ſchon einen guten Ramen und meine Ingeborg iſt oft

Darauf wie ſich be

v

J Beilage der SaaleZeitung
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Jm Anſchluß an die Ermordung Rathenaus fanden am
4 Zur auf einer Reihe von Vereinswerken Demonſtrationsſtreiks
tatt

Jn der Niederlauſitz waren verſchiedene
brände zu verzeichnen

Der Dollar überall
Ein Beſuch eine Mark

Ja der Dollar Wo der auch überall ſeinen Spuk treibt
Die Hühner macht er ſtolz daß ſie ihre Eier jetzt nur noch zu
zehn Mark legen und ſelbſt von Orten die man als anſtändiger
Menſch nicht nennt hält er ſich nicht zurück Seit dem 16 hat er
auch da die Papierwark zum Sinken gebracht

Die Damen die als Hüterinnen in jenen ſtillen Hallen wal
ten auch ſie haben des Dollars einen Hauch verſpürt ſie ver
langen Zulage Eine einmalige Beihilfe nachträglich für Juli
und daneben eine ſtändige Auſbeſſerung von 50 M für die Woche
Zu unſeren veſtbeſoldeten Beamten gehören ſie ja nicht gerade
Rund 250 M beträgt der Wochenlohn dazu kommen freilich noch
Trinkgelder Sie werden zumeiſt gegeben von den Aermſten der

ſchwere Tagebau

Armen wie wan in unſerem Stadtparlament auf der linken
Seite des Hauſes zu ſagen pflegt von denen die unentgeltlich
verkehren Wer bisher fürnehm war und erſte Klaſſe für 50
Pfennig wählte ſpendete ſelten darüber hinaus einen Barſchich
Aber trotz der Aufbeſſerung und trotz der Trinkgelder eine Bade
reiſe werden ſich die Hüterinnen der verſchiedenen Kulturſtätten
dieſes Jahr kaum unternehmen und wenn der Arzt ihnen Luft

eränderung verordnet können ſie ſich höchſtens mal vom Leip
ziger Turm nach dem Häuschen am Sandanger verſetzen laſſen

Selbſtverſtändlich muß der Magiſtrat bemüht ſein die
Mehrausgabe wieder hereinzubringen Die Anſtalten ſind trotz
der Gebühren die ſie erheben auch ſo ſchon eine erwerbenden
Jnſtitute Jm Gegenteil ihre Unterhaltung koſtet uns Hundert
tauſende Man hatte darum in Frühjahr daran gedacht einige
zu ſchließen aber der Plan iſt fallen gelaſſen die Kulturaufgaben
ſollen möglichſt nicht leiden Man will ſogar noch neue Anlagen
einrichten Manch lauter Wunſch der Bürgerſchaft iſt ja in dieſer
Richtung noch unerfüllt der dringendſte in der Nähe des Riebeck
platzes eine ſolche Anſtalt zu haben Aber das Projekt ſo oft es
auch das Kuratorium beſchäftigte konnte noch immer nicht zu
Stuhle kommen Die Koſten ſind zu groß

Alſo der Magiſtrat hat den Preis von 50 Pfennig auf eine
runde Mark erhöht Er wartet damit nicht bis die Stadtväter
aus den Ferien zurückkommen und ihren Segen dazu geben er
hat es eilig mit der Preiserhöhung Die Sache drängt meinte
der Dezernent Wir brauchen Einnahmen Die Obſtzeit iſt
ſchnell vorüber

Ein Reford unſerer Zeit Eheſcheidung
Jm Jahre 1920 haben die Eheſcheidungen im Deutſchen

Reiche eine überaus große Steigerung erfahren ſie ſind von
22,022 auf 36,550 alſo um 14,528 oder 66 v H angewach
ſen Das fällt umſomehr ins Gewicht als ſchon im voraus
gegangenen Jahre eine Zunahme um 65 v H ſtattgefunden
hatte Die Scheidungsziffer hat damit nahezu das Dreifache
des Jahres 1918 erreicht und iſt doppelt ſo groß wie im
letzten Jahre der Vorkriegszeit dem während des Krieges
ein weſentlicher Rückgang gefolgt war Auf 100 000 Perſo
nen kamen im Jahre 1920 59,1 Eheſcheidungen gegen 36,2
im Jahre 1919 und 26,6 im Jahre 1913 Eigentlich müßte
man die Zahl der Eheſcheidungen mit der der beſtehenden
Ehen vergleichen aber hierüber ſind Ziffern nicht vorhanden
wie überhaupt die Eheſcheidungsſtatiſtik für das geſamte
Reich ſehr im argen liegt

Der Provinziolansſchußz wird am 28 Auguſt zur
Neubeſetzung des Präſidiums bei der Merſeburger
Stellung nehmen und dem Staatsminiſterium ſeine
unterbreiten

Ein Zuſammenſchluß der Elternbeiräte der Mittelſchulen
Preußens wird erſtrebt Die Anregung dazu ging im Frühjahr
von den Elternbeiräten der Mittelſchulen Heſſen Naſſau aus Die

Frage der
Regierung

Sache ſoll nunmehr auf einer Tagung der Elternbeiräte aller

aufgeführt worden Da kam die Geſchichte mit der Frau Sie hat
mich aus der Bahn geworfen Jn der Arbeit habe ich verſucht
mich wieder zu finden C Jns Blut war die Sache ge
drungen da half auch die Arbeit nicht mehr Nur Eines Ein
ſamkeit Flucht vor den Menſchen Ich bin fort bin durch die
Welt gepilgert dahin und dorthin Nirgends habe ich Ruhe
gefunden

Reiner ſchwieg Die Stille die um ſie war hatte etwas
Feierliches

Konnte Jhnen die Kunſt nicht helfen Brachte ſie Jhnen
keinen Troſt kein Vergeſſen fragte Lore leiſe

Reiner ſchüttelte das Haupt
Die Muſik war in mir verſtummt Sagte ich es nicht das

Herz war geſtorben Nur ſelten habe ich etwas komponiert
draußen auf dem Ozean Vielleicht in einer ſtillen Racht wenn
ich am Schiffsrand ſtand und hinausblickte auf das ewig geheim
wisvolle Meer hinauf zu den Sternen die in unerhörtem Glanze
ſtrahlten dann ergriff es mich manchmal und ich mußte etwas

das wie ein ferner Traum in mir zu ſingen begonnen
atte

Er fuhr ſich langſam über die Stirne als ſchiebe er einen
Schleier von ſeinen Gedanken

Oft bin ich über die Meere gefahren Selten auf einem der
großen Dampfer mit ihren vielen Menſchen und lauten Ver

nügungen Am liebſten reiſte ich auf irgend einem Transportſhiff einem Segler der gemächlich wie es dem Winde
gerade behaget über das Meer zog Niemand war darauf als
die Mannſchaft oft die wildeſten Kerle aus allen RNationen
Unter ihnen lebte ich niemand kümmerte ſich um mich Und
wenn ich dann einmal etwas komponiert hatte nahm ich mir
einige von dieſen Wilden in meine Kabine gab ihnen einen Pack
Zigarren dann mußten ſie ſtille ſitzen und anhören was ich ihnenguf dem alten brüchigen Klavier vorſpielte Ob es ihnen je ge

falle hat weiß ich nicht die Zigarren haben ihnen jedenfalls
beſſer behagt
Lore ergötzte ſich an dieſer drolligen Schilderung Jhr Lachen
n mte aber als ſie in Reiners tief ernſt gewordenes Antlitz

aute
Einmal aber nach einer ſolchen Stunde hat mich plötzlich

Verzweiflung Ekel und Angſt ergriffen Eine Frage ſchrie in
mir auf Jſt das dein Leben Was haſt du bisher t und
vollbracht Wenn du morgen ſtirbſt haſt du deine Aufgabe er
füllt hatte dein Leben einen Sinn

Können Sie begreifen wie das war W pich dieſe Ge
danken die wie Flammen mein ganzes Weſen durchlohten
Schaudernd mußte ich erkennen daß ich Jahre vergeudet daß ich
angſtvoll meinen Schmerzen hatte entrinnen wollen und mich da
bei verloren hatte Was war mein Leben wert Nichts

Fieberhaft trieb es mich heim Jm nächſten Hafen erwartete
ich einen Schnelldampfer der mich in die Heimar bringen ſollte
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Sonntag 20 Auguſt 1922

Tr DTAAddeutſchen Mittelſchulen die in Halle vom 27 bis 29 Auguſt ſtatt
findet erledigt werden Am 27 Auguſt abends iſt Begrüßung in
der Loge zu den fünf Türmen Am 28 früh beginnen die Ver
handlungen in der Aula der Martinſchule Aus der Tagesordnung
ſeien folgende Punkte wiedergegeben Gründung eines Landes
verbandes der Elternbeiräte preußiſcher Mittelſchulen Bericht
erſtatter Könnecke Halle und Korſten Düſſeldorf Stellung der
Elternſchaft zur neuzeitlichen Schulpolitik Berichterſtatter Klöppel
Frankfurt a Main und Dr med Polag Frankfurt a Main
Ausbau der Knabenmittelſchule Berichterſtatter Marſcheider
Kaſſel und Sintz Zeitz Aufbauten auf Mädchenmittelſchulen Be
richterſtatter Schramm Erfurt und Treſch Duisburg

Die Saale iſt in den letzten beiden Tagen ſtark geſtiegen und
ſteigt noch Geſtern Abend war der Waſſerſtand bereits ſo hoch
daß der Fluß an einigen tiefgelegenen Stellen über die Ufer trat
Jm ſtädtiſchen Volksbad in den Pulverweiden hat man die Nicht
ſchwimmer ſchleunigſt in die ſogenannte Eierkiſte verbannt d h
in das Vaſſin das einen Holzboden hat und keine Gefahren birgt
Die beiden anderen Baſſins ſind für Nichtſchwimmer geſperrt
Das ſtarke Anwachſen der Saale iſt namentlich durch ſchwere Regen
güſſe veranlaßt die im Fichtelgebirge und in Thüringen nieder
gegangen ſind Das Waſſer hat Schokoladenfarbe ein Zeichen daß
auch die Unſtrut die bei ſtärkeren Regenfällen dieſe Farbe ein
nimmt Hochwaſſer führt

Die Stare ziehen gegenwärtig in gewaltigen Scharen übe
Wieſen und Felder Wie eine dunkle Wolke ſteigt der Schwarn
auf wenn man auf die Felder oder auf die Wieſen tritt Di
Schwalben ſitzen in Maſſen auf den Telegraphendrähten und au
Dachfirſten und halten Zwieſprache miteinander über die groß
Reiſe die ſie demnächſt antreken wollen Der Mauerſegler iſt be
reits auf und davon Der Pirol wird ihm in den nächſten Tage
folgen

Helft den ausgewieſenen Elſaß Lothringern Wir möchter
noch beſonders darauf hinweiſen daß außer den in dem Aufru
bekannt gegebenen Annahmeſtellen auch die Geſchäftsſtelle der
hieſigen Ortsgruppe Hilfsbundes für vertriebene Elſaß
Lothringer Halle Streiberſtr 46 Beträge für die Sammlung zu
Gunſten der vertriebenen Elſaß Lothringer im Reich auf Bank
konto H F Lehmann Halle und Poſtſcheckkonto Leipzig Nr 47 38
entgegennimmt

Bund der Kinderreichen Am Freitag den 25 Auguſt findet von 7
bis 8 Uhr im Zeichenſaal der Martinſchule außerordentliche Mitglieder
verſammlung ſtatt zur Endberatung der Statuten Um 8 Uhr iſt in der
Aula der gleichen Schule Mitgliederverſammlung Herr Kreisſchulrat
Buſſe ſpricht über das Thema Die Kinderreichen und Schulgeld und
Lehrmittelfreiheit Alle Eltern die Erfahrungen über Antragſtellungen
auf Schulgelderlaß und Lehrmittelgewährung gemacht haben werden ganz
beſonders gebeten zu erſcheinen

Eine Verkehrsſtockung trat geſtern abend für kurze Zeit in der Mans
felder Straße ein Dort brach vor dem Grundſtück der Pfännerſchaft an
einem mit Mauerſteinen beladenen Wagen die Achſe Es verurſachte
einige Mühe den Wagen beiſeite zu ſchaffen um die St wieder für
den Verkehr freizumachen
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Die Vereine für kirchliche Kunſt und S ygeliſche
Kirchenmuſik hielten vom 14 bis 16 Auguſt einèé jemein
ſame Tagung in Stendal ab Sie begann mit einèn Feſt
gottesdienſt im Dom in welchem Generalſuperintendent D
Stelte Magdeburg auf Grund von Apoſtelgeſchichte 16 22
bis 25 über Kunſt und Muſik als Troſt in dunkler Zeit
ſprach Jm Mittelpunkt der erſten Abendverſammlung mit
muſikaliſchen Darbietungen ſtand der lebensvolle Lichtbilder
vortrag von Generalſuperintendent D Schöttler Magdeburg
über Wilhelm Steinhauſen ein evangeliſcher Maler Mit
gliederverſammlung der beiden Vereine zwiſchen den Ver
anſtaltungen dienten beſonderen Zwecken Der zweite Tag
bot früh nach einer Beſichtigung des Domes einen Rund
gang durch die Ausſtellung kirchlicher Kunſt mittags eine
ſolche durch die übrigen Kirchen Stendals Seminarmuſik
lehrer Emilius Erfurt beantwortete in der Hauptverſamm
lung die Frage Wie gelangen wir in der evangeliſchen Kirche
zu einem feſten Stamm von nach Wort und Weiſe einheit
lichen Chorälen während Baurat Seidel Stendal über die
Entwicklung des evangeliſchen Kirchenbaues Und ſeine Auf
gaben in unſerer Zeit ſprach Die Verſchiedenheit unſerer
Geſangbücher wird nicht beſeitigt werden können aber ein

einheitlicher Stamm von Chorälen iſt unbedingt anzuſtreben
3 r g g 8Die kirchliche Baukunſt kann jetzt keine Neubauten ſchaffen

Vorſchläge

Kirchen vom

und muß ſich auf Pflege Ausgeſtaltung und Erhaltung
des Vorhandenen beſchränken Die muſikaliſche Abendfeier
im Dom mit Bach Schütz und anderen Meiſtern ſchuf eine
rechte Weiheſtunde Jn einer zweiten Abendverſammlung
zeigte Sup Alberts Stendal im Bild was altmärkiſche

Kirchenbau zu ſagen wiſſen

Auf der Fahrt ſchon entſtanden der Text und viele muſikaliſche
Skizzen zum Hohen Lied Als ſei der Tod mir auf den Ferſen
ſo hat es mich zur Arbeit gepeitſcht Ein großes Werk mußte ich
ſchaffen ehe ich ſtürbe Das war mein danke bei Tag und
Nacht So bin ich nach Deutſchland gekommen So iſt das Hohe
Lied entſtanden Nun wiſſen Sie wie das Leben mich umher

hat Nun aber habe ich wieder feſten Boden unter den
e üßen

Seine Augen lachten wie die eines Knaben

J mee d nennen C cNach dem erſten Akt des Hohen Liedes war der Beifall des
überfüllten Hauſes zurückhaltend Die eigenartige Handlung die
ſeltſam heiße Sprache der Töne hatten anfangs befremdend auf
die Zuſchauer gewirkt Als aber im zweiten Akt den Lore mit
dem Roſenlied wunderſam eingeſungen hatte der zunge Maler
Francesco in ſich Lebensluſ und Wagemut der Renaiſſance in
das Schloß des Grafen Guarini kam deſſen Tochter Eleonora zu
malen als zwiſchen den beiden Jungen ſüße Liebe erwuchs wie
eine Quelle freudig dem lenzlichen Boden entſprießt da wurden
die rn der Hörer weit Ergriffenheit hatte ſich über die
Menſchen geſenkt und begeiſtert riefen ſie als der Vorhang
niedergegangen war Fritz Reiners Namen

Lore Land und der Tenor Paulſen zogen den Widerſtrebenden
an die Rampe Erſtaunen ging fühlbar durch die Menge als ſie
den in deſſen Werk der Jugend ein ſo herrliches Denkmal geſetzt
war vor ſich ſahen im weißen Haar Dann aber brach unge
heurer Jubel los
Der dritte Akt krönte die Oper Ueber Widerſtand und Be
denken des Alters ſiegte die Jugend Und ihr Jubelgefang von
Hunderten von Stimmen erſchallend brauſte empor das Hohe
ied das Gebet der Liebe

Die Lichter waren ſchon eine Weile ausgelöſcht aber noch
immer ſtand Reiner an eine Kuliſſe gelehnt auf der Bühne
Er konnte nicht ſprechen Die Erregung der vergangenen Stunden
war mit übermächtiger Gewalt auf ihn hereingebrochen Wie
Schluchzen kam es aus ſeinem Körper

Lore Land fühlte was in ihm vorging Mit ſanften Händen
als ſei ſie ſein Kind fuhr ſie ihm über die weißen Haare

Dieſer Abend hat Vieles gut in Jhrem W
Ja, ſagte Reiner das Leben c Vielleicht mußte alles ſo geſchehen damit t 87 en Abend erlebe

Jn einem nahegelegenen Hotel fand für die Mitwirkenden
und einige Gäſte eine Nachfeier ſtatt e gehobene Stimmung
herrſchte Die Freude einem neuen 7 Leben verholfenu haben ſtand in allen Geſichtern geſchrieben Jmmer wieder
lickte man aber auf den Jüngling im weißen Haar der in

ſprühender Laune unter ihnen ſaß deſſen Worte wie blitzende
Bälle über den Tiſch flogn

Fortſetzung kolat



Jakob Boßhark
zum 60 Geburtstage des Dichters am 7 Augufſt

Von Dr Hans Benzmanmn Berlin
Das bisherige Lebenswerk VBoßharts liegt vor in 6 Novel

lenbänden unter den kennzeichnenden Namen Jm Ne
bel Umſturz Durch Schmerzen empor Frühvollendet Erdſcholken und Opfer im HHaeſſel Verlag Leipzig erſchienen und in dem realiſtiſchſym
boliſchen Zeitroman Ein Rufer in der Wüſte im
Verlage Grethlein n Co Leipzig
Jn den ſechs Novellenbänden ſind dreißig Erzählungen jewei

lig auf Grund eines ethiſch pſychologiſchen thematiſchen
Zuſammenhanges loſe zuſammengebündelt So erzählt der Band

urch Schmerzen empor von Schickſalen die aus Leid und
unklem Erleben ſieghaft emporſteigen der Band Früh vollendet

von tragiſchen Kinderſchickſalen der Band Opfer von Menſchen
denen ein Dämon innewohnt dem ſie ſich opfern oder dem ſie
die Stiefkinder des Lebens geopfert werden oder auch von
Menſchen die mit dem Preis ihres Glückes und ihres Lebens
den Haß und die Verruchtheit der anderen bezahlen Der Band
Erdſchollen enthält zumeiſt Novellen die den tragiſchen Kampf

eines Bauern um ſeine Scholle ſchildern Man erkennt aus
dieſen Themen und Problemen die hohe Geiſtigkeit und die
ethiſche Richtung des Dichters Die ethiſchen Leitideen ſind
in den Dichtungen zu ſich organiſch entwickelnden Weſenheiten
und Schickſalen geworden Das Schickſalhafte die Tragit des
Lebens ja man kann auch ſagen das Menſchenhafte im Sinne
des Erdhaften iſt die eigentliche Syntheſe in allen Erzäh
lungen Boßharts Dieſer tieſſittliche Ernſt bezeugt eine Ver
wandtſchaft mit Gottfried Keller Ohne Jlluſion aber im Grunde
doch vptimiſtiſch denn ſeine Novellen werden ſo oft zu
Avpotheſen der rätſelhaften aus dem Unbewußten heraus ſich
auswirkenden menſchlichen ja allgemein kreatürlichen Güte
ſteht der Dichter dem Leben gegenüber Dazu iſt ihm eine Ge
ſtaltungskraft die das Leben gleichſam a priori ver
anſchaulicht wie es Art eines rechten Künſtlers iſt im höchſten
Maße eigen Wer ſeine Novellen zu leſen beginnt der iſt bald
durch ihre intenſive von Jnnen herausſtrahlende Stimmungskraft
durch ihre vrganiſch aufquellende elaſtiſche Plaſtik Farbigkeit und
Bewegtheit magnetiſch gefeſſelt Wie auf der Bühne tauchen ſeine
Menſchen rund lebendig ſogleich höchſt individuell ſich auswirkend
auf und was ſich dann entwickelt leiſe Schritt für Schritt
geheimnisvoll und doch eindeutig das iſt nur die Erfüllung ihres
Schickſals das ihnen weſenhaft iſt Und es ſind nun zweierlei
Arten von Menſchen von deren jeder der Dichter ganz individuelle
Geſtaltungen von unvergleichlicher Leuchtkraft inmitten ihres
ebenſo unvergleichlich lebensgetreu und lebendig dargeſtellten Be
reichs von Landſchaft Haus Familie Arbeit Beruf uſw ge
ſchaffen hat eine Reihe unvergeßlicher Erſcheinungen einmal
aus der bäuerlichen Welt der Schweizer Heimat und dann
häufig im Zuſammenhang damit aus der Kinderwelt
Solche wundervollen Geſtalten urwüchſig naturhaft und von
unbewußter transparenter Jnnerlichkeit im Guten und im
Böſen ſind z B der Tobelbauer Hans Schollenberger in

der rer re renzu er Scholle t auf dieſer m ergang ausharrenAmtmann Georg GouſerKkütee 2 in der Erzählung Derwer w ſchwerem iſcnet 5 ſich b vi ampf ſich ſe m Ger ſrelit ie alte Salome in der gleichlautenden Erzählung

die an der Der zu ihren ſie ver Kindern zugrunde gert
die Herrli u eelenvo des liebenden Bauern mädchens Lene ihrer Mutter in der Erzählung Durch

um nur einige aus einer Fülle dieſer Schöpempor um
fungen herauszuheben Und ebenſo tie wird immer wieder
und wieder die Seele des Kindes in mannigfaltigen Weſen
heiten ergründet dieſer Beziehung ſind Meiſterwerke die
dret Novellen des h vollendet Salto mortale
Das Pasquill und Jugendkönigin und etwa die Novelle
Ausgedient Abgeſehen aber von dieſen bäuerlichen Menſchen

und tungen frühreifer kindlicher Naturen in denen im
mer das Naturhafte Triebhafte oder das Eigentümlich Jnnerliche
das Weſenhafte zum Schickſal der Menſchen wird veranſchaulicht
der Dichter das Dämoniſche gern auch in Sonderfiguren wie
z B in der Geſchichte Der Böſe dem auch dann wenn ergutes will nichts endgülki gelingt ebenfalls ein Meiſterſtückfeinſter künſtleriſcher Pſcholsgie und in der großzügigen faſt

wie ein Mhythos wirkenden legendären Geſchichte Vom Golde
in der der Dichter faſt über ſich ſelbſt hinausgreift und einen
gewaltigen alpinen Realismus mit einer unbarmherzig balladesken
Symbolik im Sinne des Fauſt oder etwa des Peer Gynt
verbtndet An die Art C F Mehyers erinnern die hiſtoriſchen
Novellen Das Bergdorf und Die Barettlitochter in demBande Ver Umſturz insbeſondere in der feinnerbigen und
doch lichtvollen Struktur des Stils

Realiſtiſchſymboliſche Erzählungen wie etwa Vom Golde
Jeiten über zu einer neuen Entwicklungsphafe des Dichters
die erſten künſtleriſchen Ausdruck von ſtarkem weitem Ausmo
in dem e Ein Rufer in der Wüſte gefunden
hat Dieſe trug iſt wie etwa Wilhelm Meiſter ein Entwicklungsroman und zugleich eine ſogialethiſche eſendichtung
Der r in der Wüſte iſt Reinhart Stapfer der Sohn

eines Fabrikbeſitzers mm einer großen Schweizerſtadt der ſich
mit g ßer Tatkraft emporgeſchwungen aber durch ſeine Ener
gie ſich viele Fernde geſchaffen und durch ſeine Härte die eigene
Familie unglücklich gemacht hat Der drohende Zuſammenbruch
des Geſchäfts infolge gewagter Spekulationen und das häusliche
Elend bringen den ganz anders gearteten Sohn der dem Va
ter die Jugend geopfert hat zu dem Entſchluß der leidenden
Menſchheit zu helfen Mit den herrſchenden Kreiſen entzweit
vom Proletariat zu dem er hinuntergeſtiegen iſt mit Mißtrauen
ja zum Teil mit Feindſeligkeit betrachtet wird er doch nicht
müde ſich der Armen und Hilfloſen anzunehmen Von ſeinen
Gegnern meuchlings überfallen ſtirbt er infolge ſchwerer Ver
letzungen auf dem n n Beuernhofe nach dem er
ſich immer geſehnt hat Jm Verlaufe dieſer Erzählung beleuchtet der Siche er nun Gegenwart und Kultur im Spiegel der

Verhältniſſe ſeiner izer Heimat alſo die geſamten ſozialen
und politiſchen wirtſchaftlichen Arbeits und Verkehrsverhält
niſſe Und ſtellen alle kulturellen politiſchen und philoſo
ſophiſchen Beſtrebungen ihre Vertreter Der ſtandesbewußte Pa
trizier der ßinduſtrielle Politiker und Kriegsoberſt der alte
konſervative und der entartete und entwurzelte Bauer treten
neben dem Journaliſten dem Arbeiterführer dem ruſ
ſiſchen Revolutionsprediger dem re Reformer und dem

al ehe en h Aber e ureali gezeichne auen un n Alle diMenſchen und ihre Sphare das Leben in den Paläſten und
Bureaus der Großinduſtrie wie das in dem proletariſchen Hun
vertſeelenhaus der Mietskaſerne und das in dem weltabge
ſchiedenen Haus Avera des Theoſophen erlebt Reinhart Stap
fer mit der ihm eigenen Jnnerlichkeit Er ſieht überall Syſtem
und Mechanismus nirgends findet ſein reines Menſentan
neues in eine freiere Zukunft weiſendes Leben Die kul
turloſe Gegenwart hat die trübe Wahrheit der S Hand
kung dieſes tiefſinnigen Romans erwieſen hart geht den
Weg nach Golgatha T wird ein Märtyhrer ſeines reinen Men
ſchentums Ein Proletarier Fhlget ihn den Geiſtigen der
dem Schickſal nicht gewachſen iſt Man kann dieſen unendlich
trübſeligen Ausklang dieſes Ende einer Paſſion eines Unent
ſchloſſenen und en vielleicht als nicht beweiskräſtig fürdie eigentliche Wentelihutn der L W ab
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lehnen Man kann aber auch die tiefſinnigſte Realität in dieſer
Tragödie eines Märtyrers erkennen die Realität nämlich daß
kern Menſch von Eigenheit dem Toreuntum dieſer

gewachſen iſt dieſer Welt die ſich ſinnlos ſelbſt zerſtört
Jedenfalls iſt Der Rufer in der Wüſte nicht eine Johannes
Natur die wie ein Phänomen auf einmal da iſt und die kranke
Welt aus ihrer Lethargie emporreißen könnte Und ſo beweiſt
der Roman eigentlich nichts gegen die Unheilbarkeit der Zeit
Aber wir können vielleicht grade von Boßhart noch dieſen
JohannesRoman erwarten

Steuerpflicht bezüglich der Ausſtakkung
Das Bürgerliche Geſetzbuch macht hinſichtlich der rechtlichen

Behandlung der Ausſteuer und der Ausſtattung einen
weſentlichen Unterſchied Ausſteu er iſt die Zuwendung welche
vom Vater oder wenn dieſer dazu außerſtande oder verſtorben
iſt von der Mutter einer Tochter im Falle der Verheiratung
zur Einrichtung des Haushaltes gemacht wird

Hierauf hat die Tochter einen klagbaren Anſpruch der
nur unter ganz beſonderen Umſtänden entfällt Ausſtattung
iſt dasjenige was einem Kinde Sohn oder Tochter mit Rück
ſicht auf ſeine Verheiratung oder auf die Erlangung einer ſelbſt
ſtändigen Lebensſtellung zur Begründung oder zur Erhaltung der
Wirtſchaft oder der Lebensſtellung von dem Vater oder der
Mutter zugewendet wird Das Verhältnis zwiſchen Ausſtattung
und Ausſteuer iſt ſo daß die letztere ein Teil der erſteren iſt ihre
Umgrenzung iſt enger da ſie nur dasjenige umfaßt was der
heiratenden Tochter zur Einrichtung des Hausweſens zugewendet
wird Was dieſe darüber hinaus ſonſt mit Rückſicht auf ihre
Verheiratung erhält wie z B bares Geld Grundſtücke kurz was
man mit dem althergebrachten Ausdruck Mitgift zu bezeichnen
pflegt iſt Ausſtattung

Bei Söhnen hinſichtlich deren das Geſetz den Begriff Aus
ſteuer nicht kennt fällt jede Zuwendung die ſie anläßlich ihrer
Verheiratung oder der Erlangung einer r ä Lebens
ſtellung oder zur Begründung oder Erhaltung der Wirtſchaft er
halten unter den Begriff Ausſtattung Einen klagbaren An
ſpruch hat der Sohn auf ſolche nicht auch nicht die Tochter äbge
ſehen von der einen Teil der Ausſtattung bildenden Ausſteuer
Die Ausſtattung erſcheint daher als eine Zuwendung durch die
die Eltern aus ihrem Vermögen ihre Kinder bereichern und über
deren Unentgeltlichkeit beide Teile einig ſind in dem äußeren
Gewande der Schenkung Der S 1624 BGVB beſtimmt aber
daß die Ausſtattung nur inſoweit als Schenkung gilt als ſie das
den Umſtänden insbeſondere den Vermögensverhältniſſen des
Vaters oder der Mutteu entſprechende Maß überſteigt und erhebt
damit gewiſſermaßen eine ſittliche Pflicht zur Rechtspflicht

Die Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches laſſen ſich
alſo dahin zuſammenfaſſen Die Ausſteuer der Tochter iſt keine
Schenkung Die der Tochter außer der Ausſteuer gegebene ange
meſſene Ausſtattung Mitgift und die dem Sohne gewährte an
gemeſſene Ausſtattung iſt ebenfalls nicht Schenkung Die dem
Sohn oder der Tochter über das angemeſſene Maß hinaus ge
gebene Ausſtattung iſt Schenkung Nach dem Erbſchaftsſteuergeſetze
unterliegen Schenkungen unter Lebenden der gleichen Beſteuerung
wie der Erwerb von Todeswegen Wenden wir die oben gefun
denen Geſichtspunkte auf dieſe Beſtimmung an ſo würde die
über das angemeſſene Maß hinausgehende Aus
ſtattung der Schenkungsſteuer unterliegen während die Aus
ſteuer und die den Vermögensverhältniſſen entſprechende Aus
ſtattung ſteuerfrei ſein müßten

Tatſächlich beſteht aber im Erbſchaftsſteuergeſetz eine Ab
weichung Dasſelbe beſtimmt im S 20a der neuen Faſſung vom
20 Juli 1922 folgendes Ausſtattungen die Abkömmlingen zur
Einrichtung eines den Vermögensverhältniſſen und der
Lebensſtellung der Beteiligten angemeſſenen Haus

alts genährt werden 431177 nicht als Sckenkunz ſofern zur
Zeit der Zuwendung ein Anlaß zur Ausſtattung gegeben iſt und
der Zweck der Zuwendung innerhalb zweier Jahre erfüllt wird
Ausſtattungen die über das angegebene Maß hinausgehen ſind
inſoweit ſteuerpflichtig

Dieſer letzte Satz iſt neu aufgenommen Das Geſetz billigt
damit den bereits unter der Herrſchaft der alten Faſſung vom
Reichsfinanzhof eingenomwenen Standpunkt daß zwar die zur
Einrichtung eines t Haushaltes gegebene Aus
ſtattung gemäß S 40 Abſ 3 der früheren Faſſung nicht als Schen
kung gelte daß aber die hierüber hinausgehenden Zuwendungen
freigebige Zuwendungen ſeien die im Erbſchaftsſteuergeſetz wie
Schenkungen behandelt werden

Dieſer Standpunkt des n r wurde bisher viel
fach bekämpft mit der zutreffenden Begründung daß die Aus
ſtattung keine freigebige Zuwendung ſei ſondern eine zur
Rechtspflicht erhobene ſittliche Pflicht der Eltern der das Geſetz
allerdings aus Scheu vor dem ſittlichen Gebot Ehre Vater und
Mutter einen klagbaren Anſpruch nicht gegenübergeſtellt habe
Das Gefetz iſt demnach dieſer dem natürlichen Rechtsempfinden
entſprechenden Auffaſſung nicht gefolgt und hat die Ausſtattung
für ſteuerpflichtig erklärt ſofern ſie nicht lediglich zur Einrichtung
eines angemeſſenen Haushaltes dient ß

W Mardes Neapler Fresken wieder in deutſchem Beſitz Die
berühmten Wandgemälde die Hans von Marées im Biblio
thekſaal des Neapler Aquariums ausgeführt hat ſind nun
durch die Entſcheidung des italieniſchen Gerichtes wieder
deutſches Eigentum geworden der Sohn des Auftraggebers
des Künſtlers Wolf Dohrn Dr R Dohrn erhält die im
Kriege von der Gemeinde Neapel beſchlagnahmte Anſtalt zu
rück Der vor dem Kriege unternommene Verſuch die uner
ſetzlichen Wanögemälde für den preußiſchen Staat zu er
werben und wie die Fresken der Caſa Bartholdy in die Ber
liner National Galerie zu übertragen iſt ſeinerzeit geſcheitert
Nun iſt hoffentlich trotzdem das Schickſal des einzigen Werkes
auf dem Marsées ſeine Sehnſucht nach der Wandmalerei erfüllt
ſah für alle Zeiten geſichert

Gräberfund in Königsberg Ueber h intereſſante Funde aus Königsbergs Vergangenheit berichtet die
Königsberger Allgemeine Zeitung Am Kaiſer Wilhelm

damm gegenüber dem Gelände der Deutſchen Oſtmeſſe ſind
zurzeit zahlreiche Erdarbeiten für den Bau des Handelshofes
im Gange Dabei ſtieß man in etwa 3 Meter Tiefe auf ein
ausgedehntes Gräberfeld Jn einer blauen Lehmſchicht einge
bettet liegen mehrere hundert Särge aus Eichenholz und Tan
nenholz in ganz einfacher Form und anſcheinend ſehr ſchnell
zuſammengezimmert ein Beweis dafür daß man es offenbar
damals als dieſe Begräbnisſtätte gern angelegt wurde ſehr
eilig gehabt zu haben ſchien Die Vermutung liegt nahe daß
die Begräbnisſtätte zur Zeit von großen Peſtepidemien
von denen Königsberg in den letzten Jahrhunderten acht mal
zuletzt 1709/10 heimgeſucht worden war angelegt wurde Jn
Oſtpreußen ſollen in dieſen beiden Jahren zirka 235 000 Men
ſchen Kuzeen ein Die Anzahl der Toten betrug im Aus
gang Oktober 1709 bis über 600 zäglich Nicht unmöglich iſt es

er im Jahre 1881 wittenden
errührt Nach der Chronik ſtarben damals von 2209

erkrankten Perſonen 1823 Die vorhandenen Begräbnisplätze
reichten nicht aus ſo daß neue angelegt werden mußten Die
Unterſuchung über den tatſächlichen Urſprung eht weit

Wöchenkliche Beilage für
Unterhaltung und Beleheung

Gelderland
Reiſeplauderei von C Nuernberg Erfurt

Die gefürchtete Zollreviſion bei Bentheim und Oldenzaal v
überſtanden beſſer als ich zu erwarten wagte wenn man de
nötigen Aufwand an Geduld beim Paßſtehen nicht allzu doanſchlägt und nun rollte der Zug durch das vom l
Schatten der Abenddämmerung ſanft verſchleierte flache La
deſſen Eigenart mir von früheren Reiſen ſo wohlbekannt
vertraut iſt ansgedehnte Weiden mit den nun ſchon größten
teils liegenden ſchwarzweiß gefleckten holländiſchen Kühen dann
wieder kleine Kiefernwälder und Heideland das ſich ſchon le
rötlich färbt dazwiſchen die einzelnen netten Gehöfte aus Baf
ſteinen gebaut mit dunklem Dach und weißen Einrahmunger
der Türen und großen blanken Fenſter Zuſammenhäng
Dörfer nach deutſchem Begriff gibt es kaum die Gemeente
umfaßt meiſt ein weites Gebiet mit zerſtreut liegenden Bauery
höfen und Landhäufern deren freie zaunloſe Gärten reichen
Blumenſchmuck Roſen und Staudengewächſe zeigen Alles u
met Ruhe Wohlbehagen und Sicherheit Das iſt wohl der
ſtärkſte Eindruck den der von Deutſchland kommende Reiſend
erhält er erhöht ſich je mehr er in das Leben dieſes Landes
eindringt und iſt wohl geeignet bei einem Vergleich mit jetzigen
deutſchen Zuſtänden wehmütig neidvolle Gefühle zu erwecken

Das den meiſten Deutſchen wohlbekannte typiſch holländiſ
Landſchaftsbild herrſcht im Gelderland nicht vor Das finden
wir ausgeſprochen in den nördlichen Provinzen wo Viehherde
Windmühle Kanal mit Segelboot oder in den Städtebildern
die Graacht mit ihrer Steinbogenbrücke und dem jvpitzen Kirch
turm aus Grün und Häuſern ragend den unverkennbar nieder
ländiſchen Charakter zeigen Gelderland iſt für Holland das Wald
und Getreideland oft an unſere Mark Brandenburg erinnern
Jn der Umgebung von Arnhem bieten nur die flachen
des langſam fließenden Rheinarmes und des Yſſelkanals wirkt
holländiſche Landſchaft öſtlich und nördlich der Stadt herrſ
bewaldete Hügel vor die den charakteriſtiſchen Baumwuchs
digen Bodens haben Velp und Roſendaal ſind holländi
Sommerſriſchen die dem von der Meeresküſte kommenden St
die Berge und Höhen Mitteldeutſchlands vortäuſchen T
überall beherrſcht der weite faſt ſtets von Wolken überjg
Horizont das Landſchaftsbild wunderbare weiße Wolkengebi
beleben an ſonnigen Tagen das Himmelblau und geben der
bildung ſtets die Vorſtellung der Meeresnähe Es wande
ſich gut durch die heidebewachſenen einſtmaligen Dünen i
die weite ſtundenlang unbewohnte Heide der Jmboſch gena

andererſeits ſind freilich die niedrigen Eichendickungen und ein
tönigen Kiefernſchonungen mit unſeren deutſchen Laubwälder
nicht zu vergleichen Aber das Auge eines Malers wird t
der mtimen Schönheit dieſer an ſich kargen Natur oft freudi
überraſcht ſein
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Auch Utrecht und ſeine weitere Umgebung lernte ich kennen
Utrecht iſt ebenſo wie Leyden holländiſche Univerſitätsſtadt mit
reicher vaterländiſcher Vergangenheit Gewaltig und maſſiv baut
ſich die gotiſche Kathedrale inmitten der Stadt auf leid
vielleicht aber auch glück,icherweiſe war das Jnnere geſchloſſen
da in der Renovierung begriffen denn holländiſche H hodorie
beraubt jede Kirche ihres myſtiſchen Zaubers der älteſte
Teil der große hohe Chor zeigt ſchöne gotiſche Architektur
mit Pfeilern und Strebebogen zwiſchen ihm und dem Glocken
turm durch deſſen Torbogen jetzt die d Bahngeleiſe
ühren iſt an Stelle des einſtmaligen Hauptſchiffes ein freier
latz der die gewaltigen Dimenſionen der Kathedrale noch erken

nen läßt Die Kreuzgänge haben ihren mittelalterlichen Zan
ber bewahrt die reichen kirchlichen Kunſtſchätze ſind mit an
deren ehrwürdigen Reliquien katholiſcher Vergangenheit im Er
biſchöflichen Muſeum ſachverſtändig und kunſtſinnig geordnet
Bei der Beſichtigung dieſes Muſeums begegneten wir der Her

en die in anſpruchsloſeſter Aufmachung ich möchte ſagen
chlichtbürgerlich mit dem Gouverneur der Provinz Utrecht ihren

ndgang machten Hohenzollern in Holland ich werde noch
mehr davon zu ſagen haben Die Stadt zeigt reges Leben
und ſehr ſtarken Auto und Radlerverkehr wie denn der Radle
überhaupt als typiſchſte Erſcheinung holländiſchen Verkehrsleben
betrachtet werden kann Die wundervoll gehaltenen Landſtraßer
meiſt mit alten Schatten ſpendenden Bäumen geſäumt habe
ſämtlich beſondere Radlerwege die Beſchaffenheit des flache
Landes ermöglicht ihre ſchnurgerade Richtung und eine anf
ordentlich ſchnelle Fortbewegung auf ihnen Zeyſt nicht weit
von Utrecht entfernt beſitzt ebenſo wie Velp bei Arnhem eine
ausgeſprochene Landhauskolonie mit einer ſcheinbar endloſen Zahl
freundlich ſauberer einſtöckiger Häuſer in blumenreichen Gärten
die die ſtreckenweiſen Kiefernwälder unterbrechen ab und zu
grüßt auch ein größerer Feen ein turmreiches Kaſteel von
Waſſergraben umgeben deſſen ſtolzen und freien Anblick wir
im Autyv dahineilend flüchtig erhaſchen können Ueberall Woh
ſtand ſicherer Reichtum der aber meiſt anſpruchslos auftritt
Jn ähnlicher Umgebung wie der hier geſchilderten liegt Huis
Doorn der Wohnſitz des Kaiſers Wilhelm II Am anderen Tage
paſſierten wir auf der Räckfahrt nach Arnhem Doorn Ausge
dehnte Waldungen ſäumten die Landſtraße dann zetgten ſich
die erſten Häuſer der Gemeinde Doorn die ſich weit über das
Land zerſtreut und in der Nähe der Kirche ballt ſich das
Dorf ſozuſagen etwas dichter zuſammen Von der Landſtraß
aus erblickt man die Rückſeite von Huis Doorn etwas abſeit
in waldreichem verwilderten Park gelegen ir ſtiegen aus
und betraten den Park auf ſandigem breitem Weg ſo nahe
wie es erlaubt iſt an das Haus herangehend Eine nieder
drückende dumpfe Empfindung von der Tragik menſchlicher Größe
befällt uns bei ſeinem Anblick das Haus iſt nüchtern und
einfach es enthält nur 14 Räume ſo daß der Arzt des Kap
ſers in einem kleinen Landhaus in der Nähe wohnen muß J
Huis Dovorn ſcheint alles ſtill und tok wenigſtens drang in dieſer
S r Nachmittagsſtunde kein Laut kein Zeichen de
ebens aus ſeinem Jnnern Wir wanderten noch am Par

gitter entlang zurück dis zu dem eiſengeſchmiedeten Eingangstoldas wenn ich mich recht erinnere die Provinz Oſtpreußen
dem Kaiſer zum Geſchenk gab dicht daneben drängen ſich klein
Bauernhäufer mit Stälken und Scheunen halb in den Par
hinein dann ſchieden wir in ernſter Stimmung von dem Orh
wo ſich ein ſelbſtgewähltes tragiſches Geſchick erfüllt und ein
einſt Macht und Tatendrang aus
ſter Lebensbeſchränkung dahinſchleichen ſieht Und auch der Scha
ten einer anderen das Bild unſerer edlen Kaiſerin die hie
fern von der Heimat ihr aufopferungsvolles einſt ſo reiche
Leben in Schmerzen und Sehnſucht beſchloß wurde weder le
bendig und wir vergegenwärtigten uns mit Trauer ihre Leid
gebeugte in Schwarz gehüllte Geſtalt unter den düſteren Bäu
men dieſes Parkes Aber das Auto raſte weiter an Schloß
Zuyleſtein etnem der älteſten holländiſchen Edelſitze an Schlo
Amerongen und dem vom Kaiſer der Gemeinde Amerongen ge
ſchenkten freundlichen kleinen Krankenhaus vorbei dann an
Rhein entlang wo in der fruchtbaren Velmoe dem ſaftigen
Weideland das alte Schloß Doorwerth im Schatten hoher Bäume

V

S

e

und inmitten ſtiller Waſſergräben melancholiſch träumt Ein
Bilv verdrängt das andere und das treibende Lebelläßt die Vergangenheit mitleidslos h

Die erſte Stactsanwäktin Vor der 7 ammetr de
Landgerichts J Berlin nahm der erſte weibliche Staatsanwall
la Frl Dr Sußmann iſt als Referendar zur Ausbildung de
Staatsanwaltſchaft zugetei
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Vom zuckermarkt
An den deutſchen Zuckermärkten blieb der Verkehr in Jnlands

zucker ſoweit er zu haben war recht umfangreich Die Nachfrage
überſtieg das Angebot weſentlich Der geſamte Reſt des noch
nicht in den Verkehr gebrachten Verbrauchszuckers dürfte wohl nun

dew nächſt freigegeben werden Daß ſeine Unterbringung ſchnell
von ſtatten gehen wird daran iſt nicht zu zweifeln

Jm laufenden Betriebsjahre bis einſchließlich Mai 1922 ſind
nach amtlichen Berechnungen rund 4,89 Millionen Zentner Ver
brauchszucker mehr in den freien Verkehr geſetzt worden als im
vorangegangenen Betriebsjahre bis Ende Mai 1921 Die Mehr
erzeugung des laufenden Betriebsjahres beträgt aber im ganzen
nur rund 4 Millionen Zentner das Plus war alſo bereits im
Laufe des Monats Mai 1922 gänzlich verſchwunden d h alſo in
Verbraucherhände gelangt Der monatliche Durchſchnittsverbrauch
hat ſich für die erſten neun Monate des gegenwärtigen Betriebs
jahres auf rund 2,3 Millionen Zentner geſtellt und überſteigt da
wit ſogar etwas den durchſchnittlichen deutſchen Zuckerverbrauch
in den letzten Jahren vor Kriegsausbruch die vom Reiche jetzt
abgetrennten Gebiete mit eingerechnet Da die diesmalige Ge
ſamterzeugung rund 24 Millionen Zentner Verbrauchszucker be
tragen dürfte vom vorangegangenen Betriebsjahre aber ſo gut
wie nichts herübergenommen werden konnte und die Einfuhr aus
ländiſchen Zuckers bis Ende Mai noch nicht ganz 800 000 Zentner
ausgewacht hatte waren für die drei letzten Monate des Betriebs
jahres nur noch knapp 4 Millionen Zentner Verbrauchszucker
übrig Deshalb mußte die Einfuhr ausländiſchen Zuckers frei
gegeben werden die denn auch im Juni allein dem erſten Monat
der völlig freien Einfuhr bereits die Höhe von über 825 000
Zentner erreichte Weitere bedeutendere Mengen ſind ge
folgt und werden noch folgen müſſen

Jn der letzten Zeit iſt der Verkehr in Auslandszucker aller
dings geringfügig geweſen Abgeſehen davon daß es außerordent
lich ſchwierig iſt die nötigen ausländiſchen Deviſen für den An
kauf von Auslandszucker zu beſchaffen hält die überſcharfe Ent
wertung der deutſchen Mark den Großhandel davon ab neue
umfangreichere Geſchäfte einzugehen

Jn Zuckermelaſſe blieb das Geſchäft geringfünig
ie Entwicklung der Zuckerrüben hat weiter befriedigende

Fortſchritte gemacht und die Ernteausſichten weiter verbeſſert

Die neuen Beſitzer des Kaiſerhoſes Die Gruppe die die Aktien
najorität des Aktienbauvereins Paſſage und das Aktienpaket der Ber
liner Hotelgeſellſchaft Kaiſerhof nunmehr endgültig erworben hat ſetzt
ſich aus drei Jntereſſenten zuſammen Neben der Firma A Falkenburger

u Co und dem Jnduſtriekonzern G hat nun noch der beſonders in
der Deutſchen Spiritusinduſtrie ſtark intereſſierte Jnduſtrielle J Bronner
eine Beteiligung erworben Die urſprünglich mit einer hol ländiſchen
Seite angeknüpften Verbindungen ſind ſchon ſeit langem als erfolglos
abgebrochen worden Ueber den Kaufpreis wird von intereſſierter Seite
mitgeteilt daß der in Anrechnung gebrachte Kurs für beide Aktien gleich
iſt und eine Kleinigkeit über 1800 Proz liegt Die verkaufende Com
merz und Privatbank die die beiden Aktienpakete mit 30 bis
40 Mill M zu Buch zu ſtehen hatte erzielt durch die Transaktion einen

e i n der nicht weit hinter 100 Mill u rückeibt

Neue Skahlbund Richtpreiſe

Der Deutſche Stahlbund beſchloß folgende Richtpreiſe Werkgrund
preiſe die am 19 Auguſt in Kraft treten und bis Ende des Monats
gelten Rohblöcke 17800 vorgewalzte Blöcke 19 560 Knüppel
20 280 Platinen 20 800 Formeiſen 23 700 Stabeiſen 24 050
Mark Univerſaleiſen 26 180 Bandeiſen 27 360 Walzdraht 25 000
Mark Grobbleche 5 Millimeter und darüber 27 000 Mittelbleche 9
bis unter 5 Millimeter 30 680 Feinbleche 1 bis unter 3 Millimeter
32 980 Feinbleche unter 1 Millimeter 34 620 M für je 1000 Kilogr
Thomas Handelsgüte mit bekannter Frachtgrundlage Hierbei iſt der
Markverſchlechterung nur zum Teil Rechnung getragen worden Die ſeit
Auguſt geltenden Zuſchläge für Lieferung in Siemens Martin Handels
güte ſind bis auf weiteres für Feinbleche unverändert geblieben

Weitere Kalipreiserhöhung zum 1 September Jn Anbetracht des
Markſturzes muß auch in der Kaliinduſtrie mit einer weiteren Preis
erhöhung und zwar vorausſichtlich ab 1 September gerechnet werden
nachdem erſt kürzlich eine 30prozentige Steigerung der Preiſe für Kali
ſalze erfolgte

Preiserhöhung für Bleifabrikate Die rheiniſch weſtfäliſche Blei
händler Vereinigung hat ihre Lagerpreiſe für gewalzte und gepreßte Blei
fabrikate mit Wirkung vom 16 Auguſt um 2500 auf 15 700 M herauf
geſetzt

Erhöhung der Preiſe für Kupferbleche Der Kupferblechverband hat
den Grundpreis für Kupferbleche mit Wirkung vom 16 d M um 5000
Mark auf 37 000 M für den Doppelzentner erhöht

Erfurter Mechaniſche Schuhfabrik Akt Geſ Erfurt Nord Der Auf
ſichtsrat beſchloß der demnächſt ſtattfindenden Generalverſammlung eine
Dividende von 25 Prozent 18 Proz auf 5 Millionen Mark alte Aktien
und 1214 Prozent Dividende auf 6 Mill M neue Aktien vorzuſchlagen
Nach reichlichen Abſchreibungen werden den Unterſtützungsreſerven
Mill dem Wohnungsbaufonds 750 000 dem Maſchinenerneue
rungsfonds 500 000 M und dem Werkerhaltungsfonds 2 Mill M über
wieſen Die Ausſichten für das neue Geſchäftsjahr werden günſtig be
urteilt

Mitteldeutſche Handels
und Wietſchaftsgeitung

r h

Chemiſche Fabrik Buckan in Magdeburg Buckan
ſitzenden des Aufſichtsrats Dr Theodor Goldſchmidt
lichen Generalverſammlung waren 561 Vor und 3374 Stamm
aktien vertreten Es wurde beſchloſſen von dem 979 990 M betragenden
Reingewinn 600 000 M als Rücklage für Unterſtü ungen zu verwenden
und 379 990 M auf neue Rechnung vorzutragen ſo daß wie von uns
mitgeteilt eine Dividende an die Aktionäre wiederum nicht zur Verteilung

Jn der vom Vor
geleiteten ordent

78saktien

kommt Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde ein Antrag der die
Verſammlung wegen Formfehler bei einzelnen Einladungen vertagen
wollte mit 3778 gegen 157 Stimmen abgelehnt Gegen den Beſchluß
wurde Proteſt zu Protokoll gegeben Der Führer der Oppoſition ſtellte

gen und bemängelte einzelne Aufſtellungen in der Bilanzverſchiedene Fra
vortetVon den ſchriftlich formulierten Anfragen wurde ein Teil beantr

während ein anderer Teil als nicht im Jntereſſe der Geſellſchaft liegend
unbeantwortet blieb Der Anfragende gab auch hier Proteſt zu Proto
koll Zu der angeſchnittenen Frage einer Kapitalserhöhung
für die die Oppoſition ſich einſetzte ergab ſich daß die weit überwiegende
Mehrheit der Aktionäre gegen eine ſolche Maßnahme war Die Regu
larien wurden genehmigt ebenfalls unter Proteſt der Oppoſition

Kraftwerk Thüringen G in Gispersleben Die Verwaltung be
antragt eine Dividende von 12 8 Proz aus einem Reingewinn von
972 251 770 622 M

Preiserhöhung für Baunägel Der Aufſchlag auf die Verbandspreiſe
für Baunägel der erſt am 7 Auguſt auf 2200 Proz feſtgeſetzt wurde iſt
bereits abermals erhöht worden und zwar auf 2300 Proz mit Berech
nung ab 10 Auguſt
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Zubereitung El und Zucker werden mit einem Tell des mit dem
Backin gemischten Mehles verrührt Damm arbeitet man die kaltgestellt
und in Stückchen zerptfläückte Butter mit dem Rest des Mehles unter die
Masse und fügt noch so viel Milch hinzu daß ein fester Teig entsteht
Man bäckt den 2 Messerrücken dicken Teig in einer butterbestrichenen
Springform bei mäßiger Hitze in etwa 54 Stunde hellbraun

r e See Man belegt die wit dem gekoch Erdbeeren Kirsehen Zwetschenusw Den Obstsaft verdickt man mit Dr Octker s Gustie und gibt u
heis über die Früchte Die Tortenböden kann wan einige Tage aulfbe

vahren belegt sie jedoch erst am Tage des Oebr t dem Obst
7 7 h a4 4 JD W 2



o ewen a en h Krrnä rGesellschafterfirmen Dux Werke Wahren eipeig Prestowerke G Chemnitz C Magirus G Um en ag loen

Verkaufsstelle S Haue a v r 27/28

nelee e
BI d e h Se e S 2 8

ne ſow Vorrat reicht
in Poſtkolt von 10
105 Mk in Bahntktſten vD l 100 Mt inkl Glas

ager Hamburg bieten anLeon Schacht Sohn
HHamburg 15

weißem Bande H Scohnee

2oo000000000000
äante Namen od Fernamen

käßt zum Zeichnan von Wäſche
uſw weben rote Schrift auf

Nacohf Gr Stetuſtr 84

Sprechſtunden in

jeden r v 10 1

Ksthma
kann geoheilt werden

HalloMagdeburgerßs 60 Tr

Uhe Dr med Al bertsSpezialargt Belia S W 11

H Sechnoo Hachf
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezſalgeschetft l g
Strumplwaraon 1 Trikotag

Wratzken Stelger Weise
Poststr 9//o

Gold S ber

ENMPFEFIENSWERTE
vEDITI J ESie

J d

Karhus

J e m Agentur
Aben an der Elbe

fafen n lagerhan Achen lerelltchaft

Grosser Umschlagsplatz an der
Mittelelbef Massengüter Schwekel
kiese Phosphate Kohlen Zucker

Getreide Futtermittel usw
20 geräumige Legerspaeicher

sowie Rellereien
Elevatoren Reinigungs Putz u

Mlschmaschinen
Grosse Legerplätze im Freien

Antwerpan
Agence Meritime Marks

Basel Schweix
Basler Lagerheusgesellechaft Amt

Guterbest der Bad St B

Burckhardt Walter Clo A G

Borken Westk
Paul Feind Bahnspeditlon iniern

Transporte

Chemnitz
J Max Meilnig Sped Lagerung

Emmerich
Paul Felnd Internationale Spadi

tionen

Eigenium und Druck SaaleKorillatan e Kencwoageer h m b He a e u

Friedrichahafen a B
C Noerpael

e P Internationale Transporte

Halle a S
G Vester 6 m b

Bahnspedition Lagerung

Hagen I Westfalen
J G Silber

Magdeburg
Paul Siehbert 6 m d H
Schiffahrt Spedttion Lagerung

Internationale u Ueberseetrans
porte Sammelladungsverkehre

Saarbrücken
Saarbrücker Speditions u Lager

haus Gesellschaft m b H

Singen
C NoerpelInternationele Transporte

Venlo

J Laumen Co
Zürich

Burckhardt Walter Cie G
Carl Im Obersteg Cie

J

Halle a d

LIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIBIIEIEII Seeber den Ausfell der Ernte wird der land 2
wirt sein cier seiner Acker die mohvendiqen
Nenrstotte 2u9efonrt het insbesoncdere e

cdureh Konaunguns
cie en Oflernzen Störke und ielt verieiht

W V III j I mm2anwefenvno l 0l l S Sonntag d 20 August

Nagdeburg
Aktiengesellschaft Halle l Verngg 5 Bebieye

S Wir haben S WennS 7 Tieſland
m 9 900 900 e neuer Aktien m Viktoria Theater

D zur Zeichnung aufgelegt S
interessenten wollen die Zeichnungsbedingungen

S an unseren Kassen hMartinsberg 2 Nähe Hauptpost v
S Freiimfelderstr 42 Schlachthof S Schwarzen

Rathausstr 15 Hausbesitzerbank sagenAmmendorf Regensburgerstr 3 S e
e woselbst Zeichnungsscheine erhältlich sind erfragen

m Halle den 19 August 1922 S GrudeöfenS in allen Preislagen bei eGöowerbe u Hancdeolsbank Aktiengesellsohaft Ang em

e S Fabris f Blecharbeitm SAußergewöhnliches

Angebot ſj Se hTraubenſekte Glüchſch uncdä zufrieden
oche

e e eOnzufrioden dagegen
mm em Stern o Ausfeſ cier Frochie vro er sein

e wenn er eine reationelie DODJMS rnteriiee weit er keine Ratschleäge
un Auskünfte einholtee e Verlangen Sie cliieselben sofort kostenioes von der

Lanciwirtschaftſichen Auskunftssteltea
Ges Heutschen Kalisyncikats G m P H

Fünenle IUlvn Hehl

Iſſ n II II I I Il Il An
S Große Rennen Magdeburg

Sonnabend Sonntag Dienstag
26 August 27 August 29 August

Renn Sonderzug zu halben fahrpreisenamSonntayd 27 Ang

Berlin ab 10 vorm
Leipzig v 2 25Hannover 9 9

Magdeburg ab abds 910

59 95 1
59 9 10

Fahrplan mit Zwischenstatlonen folgt im nächsten
Inserat

Chefredakteur
Eugen Brinkmannund allgemeinen Teil ſowie r Sport Curt Graf für den Schlußdienſt Auguſt KingkpVeran wortiich

Wagenſork Berlin NW 6

und Schriftſteler pflegte wenn

h Amerikaner
zeigt Euren Patriotismus

S

und benutzt die amerikanischen
Regierungsdampfer der United
States Lines zu Eurer Rückkehr
und Sie werden finden dass Sie
keine bessere Wahl hätten treffen
können

Erfahrene Reisende urteilen dass
die vorzügliche Einrichtung der
Zimmer die Gelegenheit zur Er
holung und die glänzende Küche
unübertroffen sind

S Verlangen Sie von untenstehender Adresse
Seogellisten und Sckigepläne

e
e V S S90 iccheno BERL M ws HALLE a

Dnt d Linden 1 Poststr Stadt Hemb
große Lager neuer Wagen all und alle bedeutenden Reisebureaus
Gattungen Gelegenheitskäuf General Vertretung

Wagen s

a

e

S

S

wentg gefahrener d h Wieaton Lioyd BremenPferdegeſchirre Reparatur e 9 vwerkſtätte s S 57Hermann Hoffschulte

Luiſenſtr 21 Sanſo Eloyö Motorpfig
LXXXXXXXXNXXXXS
Schuhſenkel 35 PS komplett fabr kneu ſofort zum Preiſevon 400 000 Mk abzugeben

empfiehlt S Offerton unter A R an die Expedition dieſer
SchneeNobf Gr Steinſtr s4 Zeitung erbeten

C LNXXXXXVXXVSS I

gieno der aohrömische Anwon

er eine Person oder einen Gegen
ſtond empfehlen woilfe die Worte

zu gebrauchen
E 5

N 108EN ALIE
Sicherlich würde er den Gleichen Aus
druck gebraucht haben wenn ihm
zur r J seiner SchriftenR SRIEFORUCKkE R

zur rgeſtanden häne33 Ton Art

M

J

Mſeinverfrſeb ſomſs Osferwaſeſ Dresden T Am do

Zur Leiprigar Messe
Messhaus Jägerhof Hainstr i Roje 7,8
en gen welis und Volkswirtſchaft Brinkmann für das

den Anzeigenteil veraniworilich Kurt Kein en Kmllich je Hals
58

Für

e e

e S tS e SW S e 2 hJ F T F S r S 7 r u F z hr m 2

wie
geſpal
Millim

v

frage
Volke
verler
nunge
deront
handle

wenn
füllen
vhne
Mögl
parati
aktes
treffen
ſchaffe

parteie
aufſchu

Poinc
es der
lands
Frankt
Englan

Friede
ſchaft
bois b
ſeines

und J
troſtlo
vermei
gekomi

J

ſtimmi
obwoh
Regier
Poince
Echo
Duboi
gewiſſe
nun di
allem
machen

Berger
Maucl
den d
Aufent
geſſen
durch
zu tun
Regier
Schatzk
übrige

das jü
dem e
nächſte
aber n
die Un
bank

Millia
Rheinu
keit nie

Pfände
Al

der Ru
tolen 2
wenn
irgendy
vielleick

das M
ſchläge
iſt in
Preſſe
Proble
ſchnitte
die gan
Welt I
dung z
induſtri
Abendb
Unglück
Franzo
Viert
beteilig
die Pro
d


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1922


